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Gemeinde Schwarme 
________________________________________________________________________________________ 

 

 

P r o t o k o l l 
Sitzungsnummer: Sc/Rat/032/15 

 

über die Sitzung des Rates am 24.06.2015 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende 21:25 Uhr 

Ort: Robberts Huus in Schwarme 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

Herr Johann-Dieter Oldenburg  

 

stimmberechtigte Mitglieder 

Herr Albrecht Apmann  

Frau Ute Behrmann  

Herr Nils Bienzeisler  

Frau Miriam Kristionat  

Herr Frank Menke  

Herr Klaus Meyer-Hochheim  

Herr Hermann Meyer-Toms  

Herr Jens Otten  

Herr Georg Pilz ab TOP 8 

Herr Hermann Schröder  

Herr Frank Tecklenborg  

 

Verwaltung 

Herr Bernd Bormann  

Herr Ralf Rohlfing  

 

Abwesend: 

 

stimmberechtigte Mitglieder 

Herr Stefan Hoppe  
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Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1: 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit 

 

Bürgermeister Oldenburg begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt die ord-

nungsgemäße Ladung mit Schreiben vom 12.06.2015 und der Ergänzung vom 18.06.2015 

fest. Der Rat der Gemeinde Schwarme ist damit beschlussfähig.  

 

 

 

Punkt 2: 

Genehmigung des Protokolls über die 31. Sitzung vom 22.04.2015 

 

Gegen das Protokoll über die 31. Sitzung vom 22.04.2015 werden keine Einwände erhoben. 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

Anmerkung aufgrund der Nachfrage in der Ratssitzung: 

 

Grenzfeststellung Parallelstraße 

Bei einem Ortstermin konnte festgestellt werden, dass einseitig die Grenze eingehalten wird 

und auf der anderen Seite evt. nur geringfügig überpflügt wird.  

 

Kostenermittlung Straßenlampe Haltestelle Herrlichkeit  

Die Kostenschätzung wird gesondert nachgereicht.  

 

 

 

Punkt 3: 

Einwohnerfragestunde 

 

Es liegen keine Anfragen vor.  

 

 

 

Punkt 4: 

Turmstationen Avacon 

Vorlage: Sc-0069/15 

 

Bürgermeister Oldenburg berichtet, dass die Avacon langfristig die Turmstationen zurück-

bauen und durch neue Trafos ersetzen will. Es stellt sich nun die Frage, ob die Turmstationen 

einer Weiternutzung zugeführt oder abgerissen werden sollen. U.U. besteht bei bestimmten 

Stationen Interesse von Anliegern oder Vereinen, diese zu übernehmen. Für die derzeit zur 

Diskussion anstehenden Turmstationen „Im Fleut“ und „Tulpenweg“ haben der Heimatverein 

EULE und ein Anlieger Interesse bekundet. Da die Stationen auf gemeindlichen Grundstü-

cken stehen, müssen entsprechende Vereinbarungen zur Übertragung geschlossen werden. 

Insbesondere die Verkehrssicherungspflicht muss auf den Nutzer übertragen werden. 
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Herr Bormann erklärt, dass im Falle einer Übernahme der Stationen durch die Gemeinde die 

eingesparten Abrisskosten von der Avacon gezahlt würden. Soweit der Rat heute einen ent-

sprechenden Beschluss fasst, würden Vereinbarungen erarbeitet werden. Auf Nachfrage von 

Herr Tecklenborg teilt Herr Bormann mit, dass die eingesparten Abrisskosten an den Nutzer 

gezahlt werden, der auch die Unterhaltungskosten zu tragen hat. U.U. kommt auch eine 

Grundstücksüberschreibung an den Anlieger in Frage. 

 

Herr Schröder teilt mit, dass der Heimatverein plant das Gebäude „Im Fleut“ als Vogelstation 

umzufunktionieren.  

 

Herr Apmann bittet um Prüfung, inwieweit Altlasten aus den früheren Jahren in den Stationen 

noch vorhanden  sind.  

 

Herr Bormann erklärt, dass ein Anlieger die Station „Tulpenweg“ übernehmen möchte.  

 

Die Gemeinde Schwarme entscheidet im Einzelfall, ob sie das Eigentum an Trafoturmstatio-

nen übernimmt, sobald diese außer Betrieb genommen und zurückgebaut werden sollen. Die 

Gemeinde entscheidet auch im jeweiligen Einzelfall, ob eine Übertragung des Eigentums der 

Trafoturmstationen an Dritte in Betracht kommt. 

Im vorliegenden Fall wird einer Übertragung der Trafoturmstation „Im Fleut“ an den Heimat-, 

Umwelt- und Kulturverein EULE e. V. und der Station „Tulpenweg“ an den interessierten 

Anlieger zugestimmt.  

 

Ja: 10  Nein: 0  Enthaltungen: 1   

 

Punkt 5: 

Zuschussantrag vom Sozialverband Deutschland, Ortsverband Schwarme, vom 

07.06.2015 

 

Der Rat der Gemeinde Schwarme beschließt die Zahlung eines Zuschusses in Höhe von 

250,00 € an den Sozialverband Deutschland Ortsverband Schwarme aufgrund des Antrages 

vom 07.06.2015 für Ausflugsfahrten.  

 

Ja: 11  Nein: 0  Enthaltungen: 0   

 

Punkt 6: 

Annahme von Zuwendungen 

 

Es liegen keine Zuwendungen vor.  

 

 

 

Punkt 7: 

Mitteilungen der Verwaltung 

 

 

 

Punkt 7.1: 

Beschädigung einer Bushaltestelle 
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Herr Bormann teilt mit, dass am vergangenen Wochenende die Bushaltestelle vor der Kreis-

sparkasse erheblich beschädigt wurde. Hinweise aus der Bevölkerung sind wünschenswert.  

 

 

 

Punkt 7.2: 

Straßenbäume "Ancinner Ring" 

 

Herr Bormann berichtet, dass elf Kugelkirschen in der Straße „Ancinner Ring“ von einem 

Pilz befallen sind und gefällt werden müssen. Aufgrund der dichten Begrünung in der Straße 

wird nicht zwingend jeder Baum ersetzt.  

 

 

 

Punkt 8: 

Anfragen und Anregungen 

 

 

 

Punkt 8.1: 

Straßenunterhaltungsarbeiten 

 

Im Zusammenhang mit dem Vermerk über die geplanten Splittarbeiten merkt Herr Schröder 

an, dass das nun vorgesehene Splitten nicht die im vergangenen Jahr beschlossenen größeren 

Arbeiten an der Straße „In der Heide“ ersetzen darf. Herr Bormann teilt mit, dass die Arbeiten 

am Seitenraum noch gesondert ausgeführt werden. 

 

Für Herrn Apmann sollte überlegt werden auch für die Straße „Vorwiese“ Splittarbeiten vor-

zusehen, da voraussichtlich die Straße bei dem Ausbau der Bruchhausen Straße als Umleitung 

genutzt wird. 

 

Bürgermeister Oldenburg berichtet, dass die Unterhaltungsarbeiten am Kirchweg abgeschlos-

sen sind. 

 

Herr Schröder schlägt vor, die vorgesehenen Splittarbeiten an der Straße „Am Moor“ auf-

grund aktueller anderer Planungen zunächst zeitlich zu verschieben.  

 

 

 

Punkt 8.2: 

Infotafel "Grenzstein Schwarme/ Martfeld" 

 

Bürgermeister Oldenburg teilt mit, dass eine Infotafel für den Grenzstein zwischen Schwarme 

und Martfeld aufgestellt wird. Die Kosten betragen jeweils 250,00 € für die Gemeinden 

Schwarme und Martfeld.  

 

 

 

Punkt 8.3: 

Durchbrennen der Straßenbeleuchtung anlässlich des Schützenfestes 
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Bürgermeister Oldenburg erklärt, dass die Straßenbeleuchtung im Ort während des Schützen-

festes durchgebrannt hat, damit ein sicherer Heimweg gewährleistet war.  

 

 

 

Punkt 8.4: 

Grasbahnrennen des MSC Schwarme 

 

Bürgermeister Oldenburg berichtet vom vergangenen Grasbahnrennen, das nicht besonders 

gut besucht war. Im Vorstand werden Überlegungen angestellt, wie das Rennen in den nächs-

ten Jahren wirtschaftlich veranstaltet werden kann.  

 

 

 

Punkt 8.5: 

Termine des Bürgermeisters 

 

Bürgermeister Oldenburg berichtet von der Jahreshauptversammlung der G.A.S. Schwarme, 

von den Aktivitäten des Rundes Tischs, vom Schützenfest an Pfingsten und von dem guten 

Besuch der Partnerschaftsgemeinde Ancinnes am Himmelfahrtwochenende. Bei einem Orts-

termin wurde der Bereich der Haltestelle Waldstraße besichtigt und der MSC hat eine Pionier-

fahrt veranstaltet.  

 

 

Herr Pilz nimmt an der Sitzung teil.  

 

 

 

Punkt 8.6: 

Ansiedlung von Gewerbebetriebe 

 

Bürgermeister Oldenburg weist auf die geplante Neuansiedlung eines großen Gewerbebetrie-

bes in Martfeld hin. Herr Bormann erklärt dazu, dass sich dieses Unternehmen mehrere Flä-

chen in der Samtgemeinde angeschaut hat, aber sich letztendlich für die Fläche in Martfeld 

entschieden hat, weil es sich um eine freistehende Fläche ohne direkte Nachbarschaft handelt.  

 

 

 

Punkt 8.7: 

Stromverteilung für die Weihnachtsbeleuchtung 

 

Bürgermeister Oldenburg teilt mit, dass für den Weihnachtsbaum beim Robberts Huus ein 

Stromverteilerkasten montiert wird. Die Kosten hierfür betragen ca. 200,00 €. Die Arbeiten 

werden von der Ortsfeuerwehr Schwarme übernommen.  

 

 

 

Punkt 8.8: 

Durchgangsverkehr "An der Herrlichkeit" 
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Bürgermeister Oldenburg berichtet von Anliegerbeschwerden über den Durchgangsverkehr 

auf der Straße „An der Herrlichkeit“, der sich häufig über den erlaubten Gewichtsbeschrän-

kungen bewegt.  

 

 

 

Punkt 9: 

Einwohnerfragestunde 

 

 

 

Punkt 9.1: 

Straße "Uhlenbruchsdamm" 

 

Anlieger Ravens weist auf den schlechten Zustand der Straße „Uhlenbruchsdamm“ hin. Ursa-

che ist u.a. das im Straßenprofil ragende Buschzeug, so dass die Fahrzeuge auf den Straßen-

rand bzw. die Nebenräume ausweichen müssen. 
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